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KroßHerzog IriedriG
* Maina « , 28 . Sept .

Seine Königliche Hoheit der
Grobherzog ist heute vor¬
mittag S Uhr sanft ver »

! schieden .
-i- »*

Großherzog Friedrich
war der Zweitälteste Sohn des
im Jahre 1852 verstorbenen
Großherzogs Leopold . Seine
wissenschaftliche Ausbildung er¬
hielt er gemeinsam mit dem als
Thronfolger zunächst in Frage
kommenden älteren Bruder
Ludwig . Von 1852—1856 führte
er als Prinzregent die Re¬
gierung ; als sich immer mehr
zeigte, daß die Krankheit seines
Bruders Ludwig unheilbar sei ,
nahm er 1856 vor seiner Ver¬
mählung mit der Prinzessin

I Luise von Preußen den Titel
Großherzog an.

Schwere Sorgen lasteten auf
den Schultern des jungen Fürsten .
Noch erzitterte das Land unter
den Nachwehen der Revolutions¬
jahre 1848/49, Mißjahre trugen
dazu bei , daß die Stimmung
im ganzen Lande eine gedrückte
war und das auf das liberale
Ministerium der 40 er Jahre
folgende konservative vermochte
nicht , die Bevölkerung zu be-

Ischwichtigen , die neuen Ideen
des besonders in Baden stark
erwachenden bürgerlichen Libe¬
ralismus aufzuhalten . Da griffder edle Landesfürst selbst , die
Zeichen der Zeit erkennend, mit
fester Hand ein und entließ das
^ nservative Ministerium , dessen
Verhandlungen mit Rom bezügl .

des Konkordats nicht nur in
protestantischen Kreisen be¬
rechtigte Entrüstung , sondern
auch bei einem großen Teil der
katholischenBevölkerungBedenken
und Unwillen erregte . „ Ich kann
nichtfinden, daß zwischen Fürsten¬
recht und Volksrecht ein Zwie¬
spalt sein kann ! " lautete der
Grundton der herrlichen Oster¬
proklamation von 1860 und
dieser durchzog die lange , ge¬
segnete Regierung Großherzvg
Friedrichs . Baden atmete auf ;
es begann die liberale Aera ,
unter der das Land segensreich
ausblühte . Handel und Wandel
hob sich ; lästige Schranken
machten zeitgemäßen Verbesser¬
ungen Platz . Das Gemeinde - ,
Schul - , Kirchen- und Gerichts¬
wesen wurden reformiert und in
modernem Sinne — möglichste
Selbstverwaltung ohne hemmen¬
den bureaukratischen Zwang —
umgestaltet . Durch nicht in seiner
Macht liegende Verhältnisse 1866
genötigt , gegen seinen Willen
und seine Üeberzeugung , gegen
Preußen ins Feld zu rücken , war
Großherzog Friedrich 1870 , als
Frankreich frevelhaft den Krieg
heraufbeschwor, der erste Fürst ,
der sich im Interesse des ge¬
samten Vaterlands sofort auf
Preußens Seite stellte und in
Versailles das erste Hoch auf
den Kaiser des neuen deutschen
Reiches ausbrachte .

Als echter Zähringer hat er
3 deutschen Kaisern in unver¬
brüchlicher , deutscher Treue
gedient und in seinem Lande das
Staatswesen so gehoben , daß

GrMnjog KiMch tot !
Des Wildparks Bäume rauschen Grabgeläut ,Sie grüßen fern schon einen lieben Toten :
Großherzog Friedrich ist gestorben heut.Nun ward auch seiner Treue Rast geboten !

Versammelt ist er zu der Helden ZahlDie Deutschland groß gemacht mit tausend Mühen ;Erlösung ward ihm von des Alters Qual
Doch ewig wird sein Lob vor Menschen blühen.
So lang hienieden dankbar ein Geschlecht
Der alten Zeiten denkt in deutscher Treue,
Lebt auch sein Bildnis , edel, mild , gerecht
Umschwebt sein Geist sein badisch Volk aufs neue.
Des Reiches Herold und der Freiheit Hort ,
Der Vater aller seiner Landeskinder,
So wirkt unsichtbar er im stillen fort ,
Der heut ein großer, stiller Ueberwinder .

Des Wildparks Bäume rauschen Grabgeläut ,
Sie grüßen fern schon einen toten Lieben :
Großherzog Friedrich ist gestorben heut,
Der sich auf ewig uns ins Herz geschrieben!

Or . Gottfried Kratt .

JeirMetorr 36)

Das Geheimnis .
Roman von Tea van Husen .

(Fortsetzung.)
Eine Weile noch, nachdem die vier Worte

verhallt , blieb Wanda still und schweigend,wie in ' tiefe Gedanken verloren , liegen , dann
hob sie mit leiser, hastiger Stimme an :

„ Ich muß zurückgreifen, in die Zeit , wo
ich noch ein kleines Kind war und mein Vater
starb . Seines Todes und meiner alten Heimat
erinnere ich mich gar nicht mehr . Meine erste
Erinnerung knüpft sich an den Moment , wo
ich ängstlich und schüchtern unter dem großen
steinernen Torweg im Hause meiner ver¬
heirateten Schwester stand . Sie und ihr Mann
standen bei mir , und vor meiner Schwester
fürchtete ich mich nicht , ihr Gesicht und ihreStimme waren mir nicht fremd , wohl aber
vor meinem Schwager , dessen vergnügtes Lachenund sein schwarzes Haar mir Entsetzen ein¬
flößte, und sobald ich konnte, verkroch ich mich .
Doch das dauerte nicht lange . Sehr bald be¬

griff ich gar nicht mehr , wie ich mich vor !
Schwager Anton hatte fürchten können und
liebte ihn fast ebenso sehr, wie ich Helene
liebte . Ich mochte ungefähr drei Jahre bei
ihnen gelebt haben , als ihnen das erste Kind
geboren würde ; doch es starb schon nach acht !
Tagen und ich war wieder das einzige Kind
im Hause . Ich glaube , des Kleinen Tod machte !
mich Anton und Helene noch viel teurer , als
ich ihnen bis dahin gewesen ; selbst die Bauern
im Dorfe meinten , es wäre etwas ganz Herr¬
liches, eine solche Liebe zu sehen , umsomehr
noch , da ich doch nur Helenes Halbschwester
war . Die beiden unterrichteten mich , spieltenmit mir , pflegten mich , wenn ich krank war— genug , sie machten mir mein Leben zueiner Kette ununterbrochener Freude , bis ich
ziemlich sechzehn Jahre zählte .

Da wurde Fritzchen geboren, und gerade ,als wir uns alle mit dem kleinen, herzigen
Jungen freuten , kam der erste Umschwung , jBis dahin hatten wir in dem alten , grauen
Hause , in dem Anton und sein Vater geborenworden , von aller Welt isoliert , glücklich und
zufrieden in unserer Einsamkeit gelebt . In
späteren Jahren erfuhr ich , weshalb Anton



Dur lach , 28 . Sept . Am 1 . Oktober tritt
auf allen Bahnen der Winterfahrplan in Kraftund die Reisenden müssen sich mit den zum¬teil veränderten Kursen bekannt machen. Alsder praktischste aller Fahrpläne em¬
pfiehlt sich hierzu der „Blitz " - Fahrplan ,der pünktlich wie immer soeben im Verlagder Druck- und Verlags - Gesellschaft vorm .Dölter in Emmendingen erschienen ist und
zum Preis von 25 Pfg . durch alle Buch¬
handlungen und Zeitungsexpeditionen zu be¬
ziehen ist . Außer sämtlichen badischen Linien
sind auch die hauptsächlichsten Anschlüsse nachden Nachbarstaaten , sowie die Bodensee-
Dampferkurse in dem „Blitz" enthalten .

D Vom Bodensee , 27 . Sept . Graf
Zeppelin unternahm gestern mit seinem
Luftschiff die 3 . Versuchsfahrt , die ebenfalls
günstig verlief An derselben nahm auch die
Tochter des Grafen teil . Dieser wurde aufder Rückkehr ins Hotel Deutsches Haus zuFriedrichshafen von einer vieltausendköpfigen
Menschenmenge begrüßt .

Deutsches Reich.
Berlin , 27 . Sept . Gestern abend ver¬

gnügten sich im Kasino des ersten Garde¬
regiments in Potsdam mehrere jüngere Offi¬
ziere mit Leibesübungen . Dabei versuchten sie
auch das Treppengeländer herabzugleiten .Einer der Offiziere , Prinz Karl Gustavvon Turn und Taxis verlor dabei das
Uebergewicht und stürzte in den Schacht hinab .Er starb in der Nacht im Garnisonlazarett .Berlin , 27 . Sept . In der Privatklage¬
sache des Grafen Kuno Moltke gegenMaximilian Harden ist , wie die Berliner
Zeitung am Mittag erfährt , das Hauptver¬
fahren eröffnet worden . Der Termin ist aufden 23 . Oktober anberaumt .

Berlin , 27 . Sept . Ueber eine Gefähr¬
dung des bayrischen Hofzugs wird aus
München gemeldet : Der Prinzregent von
Bayern fuhr gestern von Sonthofen nach
München . In Kempten sollte der Zug ohne
anzuhalten über das Umgehungsgeleise durch¬
fahren . Zu gleicher Zeit sollte der Güterzugvon Buchloe einfahren . Unbegreiflicherweiseleitete man nun diesen Zug auf das Um¬
gehungsgeleise , das gerade der Hoszug passierensollte. Zum Glück schien jedoch dem Loko¬
motivführer die Sache nicht recht geheuer zusein und er hielt an . Der Hofzug war nochnicht durch die Station Hegge gefahren undkonnte dort noch rechtzeitig gestellt werden .Wäre der Güterzug 5 Minuten später oderder Hoszug ebensoviel früher abgefahren , sowäre für den letzteren ebenfalls das Geleise
freigegeben worden und ein Zusammenstoßauf der 36 m hohen Umgehungsbrücke hätte
unabsehbare Folgen nach sich ziehen müssen.— Von anderer Seite wird zu dem Vorfall
gemeldet : Der Hofzug , den der Prinzregentam 26 . ds . zur Fahrt von Sonthofen nach

München benützte , war bei Hegge (Kempten )
zwar nicht direkt gefährdet , da der Lokomotiv¬
führer des G .Z . 2103 Kempten -Lindau kluger
Weise anhielt , als er bemerkte, daß er fälschlichin das demnächst vom Hofzüg zu passierende
Geleise eingelassen wurde , allein die Sachewar doch recht bedenklich . Wenn bei einem
Zuge , den das Landesoberhaupt benützt, solche
„Versehen" unterlaufen können, wie mag es
dann mit der Sicherheit für Leben und Ge¬
sundheit der Reisenden gewöhnlicher Züge
bestellt sein ? Wäre es nicht besser gewesen,statt der Umgehungsbahn die Hauptbahn zu
benützen, wenn auch dabei ein Maschinen¬
wechsel in Kempten hätte stattfinden müssen?* Berlin , 28 . Sept . In der Nähe des
Tegeler Schloßrestaurants rannte infolge Ver¬
sagens der Steuerung das Automobil des
Tegeler Arztes Thedinga gegen einen Baum
und wurde zertrümmert . Thedinga sowie der
Tegeler Arzt Roser stürzten in hohem Bogenauf die Straße . Während Thedinga mit
leichteren Hautabschürfungen davonkam , erlitt
Roser einen Beinbruch sowie eine Gehirn¬
erschütterung , sodaß er in seine Wohnung ge¬tragen werden mußte .

Berlin , 27 . Sept . Morengas Ende
in dem am 20 . d . M . stattgehabten Gefechtwird von dem bei den englischen Truppen
befindlichen Hauptmann v . Hagen , General¬
stabsoffizier der Schutztruppe für Südwest¬
afrika , folgendermaßen geschildert : Am 19.
Sept . vormittags kam Morenga , trotzdem er
es versprochen hatte , nicht zur Besprechungmit Major Elliot , der mit seinen Truppenbei Longklippe, halbwegs Ukamas - Upington
stand . Daraufhin beschloß Major Elliot ,
Morenga zu verfolgen . Die Verfolgung wurde
am 19 . Sept . nachmittags in Longklippe aus¬
genommen und führte die ganze Nacht hin
durch durch die Kalahari . In Cenzamheid ,etwa 10 km nördlich von Upington , fand der
Zusammenstoß mit Morenga und das 4 Stunden
lange Gefecht statt . Morenga und 5 Mann
fielen , darunter sein Bruder und 2 Neffen.2 Mann wurden gefangen genommen ; 4 ent¬
kamen . 6 Gewehre wurden erbeutet . Bei
uns fiel ein Korporal ; ein Polizist wurde
verwundet . Die englischen Truppen erwiesen
sich unter der geschulten Führung des MajorsElliot hervorragend im Ertragen von An¬
strengungen , wie in Ausdauer und Tapferkeitim Gefecht . Truppen und Führer waren 30
Stunden ohne Wasser. In 24 Stunden
wurden bei großer Hitze und schweren Dünen
121 lrm zurückgelegt.* Rathenow , 27 . Sept . Auf der ChausseeBerlin -Hamburg wurde bei dem Dorfe Pessinin Kreise Westhavelland durch den Gendarmerie¬

wachtmeister Steinert der 24jährige Schlosser¬
geselle Br et all festgenommen , der dem
„ Rathenower Kreisblatt " zufolge nach seinem
Aeußern als Haupttäter bei dem Eise nbahn

badische Einrichtungen vielen andern deutschenStaaten als Muster und Vorbild dienten .
Freundlich und leutselig im Umgang , fest im
Charakter , treu und lauter wie Gold , ein
wahrer Vater des Volkes im Sinne seines
großen unvergeßlichen Ahnherrn Karl Friedrich— so steht sein Bild vor uns , so lebt er im
Herzen aller guten Badener weiter , hochgeehrt,geliebt , verehrt wie kaum je ein Fürst dieser Erde .* *-i-

Ueber die letzten Lebensstunden wird noch
folgendes berichtet :

Konstanz , 27 . Sept . , 4 Uhr nachmittags .
Nach soeben eingetroffenen Nachrichten ausder Mainau steht es mit dem Befinden des
Großherzogs sehr schlimm . Derselbe
ist bewußtlos . Er wird nur noch durch
künstliche Mittel und Einspritzungen am Leben
erhalten . Die vergangene Nacht stellte ein
Konstanzer Herr ein Automobil zur Verfügung ,welches die Herren des Hofstaates nach der
Mainau verbrachte . Diese wurden dreimal andas Krankenbett des hohen Patienten gerufen,da man befürchtete , daß die Katastrophe jeden
Augenblick eintrete . Heute früh hat der Groß¬
herzog etwas geschlummert . Beim Erwachenerkannte er sofort den bei ihm weilenden
Hofrat vr . Meiner und wünschte ihm guten
Morgen .

Mainau , 27 . Sept . 5 Uhr nachmittags .Mit kurzer Unterbrechung hat der Schlummer¬
zustand bei seiner Königlichen Hoheit dem
Großherzog den Tag über angehalten .

( gez . ) vr . Fleiner . (gez .) Vr . Dreßler .-i- *
*

Trellenborg , 27 . Sept . Der Kron¬
prinz von Schweden ist von hier , 10!( Uhr
vormittags , nach der Mainau abgereist .» *

* Dur lach , 28 . Sept . Soeben — s(12
Uhr — verkündet Glockengeläute die Trauer¬
nachricht vom Hinscheiden unseres geliebten
Großherzogs . Die öffentlichen und zahlreiche
Privatgebäude haben Trauerschmuck angelegt .

HagesneuigkeiLen .
Bader ».

? . Karlsruhe , 26 . Sept . (Lieferungenfür Kamerun .) Seitens des Reichskolonial¬amts sind der Handelskammer Karlsruhe Ab¬
drücke einer öffentlichen Ausschreibung von
Zement , Kalk . Wellblech , Wellblechnägeln,Bauhölzern , Bohlen , Brettern und Latten fürdas kaiserl. Gouvernement Kamerun über¬
mittelt worden . Interessenten können die

» Verdingungsunterlagen im Kammerbureau ,Karl -Friedrichstraße 30, einsehen ; auswärtigen
Firmen werden sie auch auf Wunsch für kurzeZeit zur Verfügung gestellt.

ttz Karlsruhe , 27 . Sept . Die Näh¬
maschinenfabrik Karlsruhe verteilt17 °/, Dividende .

_
dies einsame Leben gewählt hatte . In seiner
Jugend hatte er einen unüberlegten Streich
ausgeführt , der einen dunklen Schatten aufsein ferneres Leben warf , und ihn nur gar zugern den stillen Geburtsort aufsuchen ließ, der
ihn den Augen und dem Gedächtnis der Welt
entrückte. Hier führte er ein friedliches, tadel¬
loses Leben , bis er einen gewissen Herrn
Falkner kennen lernte , der ungefähr eine halbeMeile von uns entfernt ein Gut gepachtethatte . Er war ein junger , hübscher und
liebenswürdiger Mann , den wir alle sehr gernsahen . Freilich ahnten wir damals noch nicht,welches Unheil er über uns bringen sollte.Die Bekanntschaft hatte bereits eine geraumeZeit gewährt und war zwischen Falkner und
Anton fast zur Freundschaft geworden , als
ich auf Helenes Antlitz zuweilen einen Schattenbemerkte . Anfangs nur einen ganz schwachen ,doch wurde er dunkler , bis selbst ihr kleines
Söhnchen denselben nicht mehr zu verscheuchen
vermochte . Sie sprach zu mir kein Wortdarüber , sie liebte wohl Anton zu sehr, als
daß sie das getan hätte , aber eine innereStimme sagte mir , daß uns ein Unglück be¬vorstand . Die Wolke wurde immer finstererund lagerte nun auch auf AntonS Stirn . Einfröhliches Lachen kannte man in unserem Hausenich . mehr ; wir gingen alle einher , als ob

der Tod bei uns Einkehr gehalten hätte , und
oft ließ Helene die Arbeit in den Schoß sinkenund starrte dann stundenlang in das Leere,während ihr langsam Träne um Träne die
Backe herabrollte . Endlich konnte ich es nicht
länger ertragen und bat sie inständigst , mir
doch alles zu sagen ; und nun erzählte sie mir ,daß Antons Ehre und Vermögen in Falkners
Händen seien . Das war aber noch nicht das
schlimmste . Ihre große Sorge war , daß der
Tag bald kommen würde , an dem Anton er¬
fahren mußte , daß er betrogen und hinter¬
gangen worden .

An einem stürmischen Winterabend rittAnton nach Falkners Gut hinüber . Er hattenichts weiter gesagt , als daß er in zweiStunden wieder zurück sein werde . Doch wir
warteten die ganze lange Nacht und er kam
nicht. Am folgenden Morgen erfuhren wir ,was geschehen war . Ach, es war zu entsetzlich ! "— hier machte sie eine Pause , als ob sieKräfte sammeln müßte , das furchtbare auSzu-
sprechen . Erst nach einer Weile fuhr sie fort :
„ Man hatte Falkner um Mitternacht tot in
seinem Speisezimmer aufgefunden und AntonGordan war verschwunden . Von dem Augen¬blick an , wo man uns diese Nachricht brachte ,ging es mit Helene abwärts . Sie wurde
täglich bleicher, schmäler, ihre Kräfte schwanden

immer mehr und mehr . Ich glaube , sie ver¬
suchte sich einzureden , seine Hand habe den
tödlichen Streich nicht geführt , aber dennochraubte ihr der nagende Kummer das Leben.
Drei Tage , bevor sie starb , erhielten wir einen
Brief , von Seewasser so getränkt , daß wir
ihn kaum entziffern konnten , und ein kleines
Paket , welches zwei Ringe enthielt . Die Ringe
hatte man von den Händen eines Ertrunkenen
gezogen, welchen die Wellen an das Land ge¬
spült hatten und der bei einem Schiffbruch an
der dänischen Küste um das Leben gekommen.
ES waren Antons Ringe , und der Brief ,
welchen man in der Tasche des Toten gefunden
hatte , war von Antons Hand geschrieben und
an seine Frau gerichtet. Wir fanden alles
darin bestätigt . In einem Moment des Wahn¬
sinns stieß er nach dem Manne , welcher, nach¬
dem er ihm sein Vermögen geraubt und ihn
entehrt hatte , ihn auch noch zu verhöhnen
wagte . Er stieß nach ihm nnt emem Messer,
welches vor ihm auf dem Tische lag und der
Stoß traf gerade in das Herz hinein . Voll
Angst und Entsetzen stürzte er zum Hause
hinaus in die Nacht und ruhte nicht, bis er
die Küste erreicht und sich auf einem dänischen
Dampfer eingeschifft hatte .

(Fortsetzung folgt .)



attentat bei Straußberg in Betracht
komme. Der Verhaftete wurde in das hiesige
Gefängnis eingeliefert . Sämtliche in dem
Steckbriefe angegebenen Merkmale sind bei
dem Verhafteten vorhanden .

* Hamburg , 28 . Sept . Der niedrige
Wasserstand der Elbe bedroht Altona
mit einer Trinkwassernot . Der Magistrat
wies die Einwohner an , sich genügend mit
Wasser zu versehen , weil möglicherweise am
28 . ds . Trinkwassernot herrschen werde .

* Dresden , 27 . Sept . Heute vormittag
vereinigten sich die Staatsminister , der
Minister des königlichen Hauses und der
Kämmerer des Königs unter dem Vorsitz des
Königs zu einer Sitzung , in der die An¬
gelegenheit der früheren Gräfin Montignoso ,
jetzigen Frau Toselli , erörtert wurde . Da
jedoch die amtliche Bestätigung über die er¬
folgte Eheschließung bis jetzt beim Hofe nicht
eingegangen ist , so konnte noch kein defini¬
tiver Beschluß gefaßt werden .

Dresden , 27 . Sept . Der König be¬
stimmte in der heutigen Sitzung des Gesamt¬
ministeriums die Weiterzahlung der
Apanage an die Gräfin Montignoso , aber die
unverzügliche Abnahme der Prinzessin Pia
Monika zur standesgemäßen Unterbringung
in Sachsen.

* Esch Wege , 28 . Sept . Ein Schulknabe
wollte in Gegenwart seiner Geschwister und
Schulkameraden auf einem Kartoffelacker Feuer
anzünden , um Kartoffeln zu braten . Bei einem
Windstoß fingen die Kleider des Knaben Feuer .
Der Knabe ist unter großen Schmerzen ge¬
storben

Frankfurt , 26 . Sept . Die Vorbereitungen
für das Deutsche Turnfest des nächsten
Jahres sind schon jetzt im guten Gang . Mitt¬
woch nachmittag waren nahezu zwölf¬
tausend Schulkinder , Mädchen und
Knaben , vom ll . bis zum 13 . Jahr , auf der

Hundswiese versammelt . Alle Schulen des
Frankfurter Bezirks waren vertreten . Es galt
nur eine Probe , d . h . es sollte versucht werden ,
ob solche Massenvorführungen möglich
sind . Der Versuch ist in jeder Beziehung ge¬
glückt. Vom Aufmarsch bis zum Abmarsch
klappte alles aufs Beste. Die Freiübungen ,
die V. Stunden dauerten , wurden , wie die
„Frkf . Ztg .

" berichtet, von einer Tribüne aus
von Turninspektor Weidenbusch dirigiert .
14 elektrische Klingeln , die aus dem 114 : 114
Meter großen Quadrat an Masten angebracht
waren , läuteten den Takt zu dein interessanten
Schauspiel . 24 090 Arme und Beine in gleich¬
mäßiger Bewegung sieht man nicht alle Tage .
Den Freiübungen folgte Turnen am Reck,
Barren , Tisch und Pferd .

München , 26 . Sepk . Die Münchener
Gastwirte schlossen sich in einer Versamm¬
lung mit Majorität dem Vorschläge der
Brauereien an , den Bierpreis um 2 H zu
erhöhen . Der Bierpreis ist damit definitiv .

* München , 28 . Sept . Das Hofbräu¬
haus erhöhte gemäß einer früheren Erklärung
seinen Bierpreis nicht.

Spanien .
* Malaga , 27 . Sept . Infolge der Ueber -

schwemmung sind 2000 in Erdgeschossen
gelegene Wohnungen nicht bewohnbar , wodurch
12 000 Personen obdachlos sind . Im allgemeinen
hat sich jedoch die Lage gebessert.

* Malaga , 27 . Sept . Der Regen setzte
von neuem ein . Weitere Ueberschwemm -
ungen werden befürchtet . Die Rettungsarbeiten
mußten einstweilen eingestellt werden .

* Barzelona , 27 . Sept . Ein Teil der
unteren Stadt steht unter Wasser .

Afrika .
* Tanger , 27 . Sept . Muley Hafid

hat Raisuli zum Pascha von Tanger , und
Menebhi zu seinem Vertreter bei den
Mächten an Stelle von Torres ernannt .

Amerika .
* New - Aork , 28 . Sept . Bei einem

Eisenbahnunglück auf der Pennsylvania¬
bahn , das 16 Kilometer westlich von Harris¬
burg ( Cauty Dauphin ) stattfand , wurden 15
Personen getötet.

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 28 . Sept . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 103
Läuferschweinen und 345 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 81 Läuferschweine und
305 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 30— 75 Mk. , für das
Paar Ferkelschweine 12—20 Mk. Der flaue
Geschäftsgang verursachte einen Rückgang der
Preise .

Magenkranke und schwächliche Kinder bedürfen
einer kräftigen, aber dabei leicht verdaulichen Nahrung .
Am besten eignet sich das altbewährte Nestle 'sche
Kindermehl, welches , mit Wäger gekocht , eine voll¬
ständige Nahrung ergibt. Benutzt man das Nestle -
Mehl als Zusatz zur Milch , so macht es letztere leichter
verdaulich , und werden hierdurch im Sommer die so
häufig auftretendenMagen- und Darmkatarrhe verhütet .

Als bestes Mittet zur Vernichtung der Jirok -
spanuerweibchen und anderer Schädlinge ist es , wie
durch Autoritäten des Obstbaues ausprobiert , not¬
wendig, die Baumstämme, hauptsächlich Aepfel , Birnen ,
Kirschen , Zwetschgen , Reineclauden, Mirabellen ,
Aprikosen und Quitten , ca . 1 m von der Erde , zur
Zeit des Aufsteigens , von Anfang Hktover vis Witte
Aezemver , mit Raupenleimringen zu versehen , welche
ca . 6— 8 ein breit gleichmäßig fingerdick bestrichen
sein müssen, um den Bäumen den richtigen Schutz für
das kommende Jahr zu gewähren.

Bemerkt sei noch hierbei , daß » » upeu -
der trotz seiner großen Wetterveständigkeit seine

tangdauernde Akevekraft nicht verliert , die selbst durch
die höchste Sommertemperatur unseres Klimas nicht
beeinflußt wird und wodurch meist eine eknmakig «
Anwendung im Iayr genügt . Die Anschaffungskosten
sind sehr gering und betragen pro Baum und Jahr
nur einige Pfennige.

Wir verweisen wegen näherer Auskunft über
dieses Raupenvertilgungsmittel auf den Inseratenteil
unseres heutigen Blattes .

AmLsverkÜNdigurrgs- lstL für den Amtsbezirk DurLach .
Amtliche KekannlmachmWN .

Die Erlassung eines Bezirksstatuts über die
Krankenversicherung der Dienstboten in de«
Gemeinden Durlach , Aue , Grötzingen nnl>
Wolfartsweier betreffend.

Nr . 32,524 . Nachstehendes Bezirksstatut über die Krankenver¬
sicherung der Dienstboten in den Gemeinden Durlach , Aue, Grötzingerund Wolfartsweier , welches am 17 . Juli d . I . vom Bezirksrat hier
beschlossen und mit Entschließung Gr . Ministeriums des Innern von
18 . September 1907 Nr . 45,048 genehmigt wurde , bringen wir hier¬mit zur öffentlichen Kenntnis .

Dur lach den 24 . September 1907 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

^ A . : Jung .
Bezirksftatut

«der die Krankcnverftcherung der Dienstbaten in de«« emernden Dnrlach , Ane , GrStzinge« «nd Wolfartsweier
M

s der W 15 und 18 des Landesgesetzes, betreffend di'
Ausführung der Unfall- und Krankenversicherung vom 24 . März 1888

, Faoung vom 31 . Juli 1902 , wird hiermit für die Gemeinde:
Vurlach , Aue , Grötzingen und Wolfartsweier mit sofortiger Wirkunc
folgende bezirksstatutarische Bestimmung erlassen:

8 1 .
. . D/n häuslichen Dienstboten , welche der gemeinsamen Orts -

Stadt Durlach und der Gemeinden Aue , Grötzinger
^? ^ °? °" swerer angehören , ist im Falle der Erwerbsunfähigkeit
Al ? m

engeld nicht zu gewähren , wogegen die Versicherungsbeiträg ,
bfltspr ^ end der dadurch ermäßigten Leistung der

E - « cr
desMrgen Beitragssatzes herabgesetzt werden , welcher für

gebend
^

fft
^ ' ^ ^ nach dem Krankenkassenstatut angehören , maß -

.
Nr b3,142 . Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung im

gestrigen Amtsblatt machen wir die Interessenten darauf aufmerksam,
^ b °e von uns auf Grund des § 64 der Verordnung vom 19 . De-
beMen ^ ^ aus den württembergischen Oberamts -»ezrrren Calw , Leutkirch und Maulbronn m den Bezirk Durlach zur
vor ^ / ^ ^ "? en Rindviehes getroffenen Anordnungen nach wievor in Kraft bleiben .

Durlach den 28 . September 1907 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

I . A . : Jung .

Straßensperre.
Zwecks Neueindeckung wird die Bismarckstraße

vom 3V . September bis s . Oktober
und die Amalienstraße

vom 6 . bis 12 . Oktober d . Js .
für den Fuhrwerksverkehr gesperrt .

Dur lach den 27 . September 1907.
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung.
Die Bewohner der Stadt Durlach werden hiemit wiederholt auf

die Vorschrift hingewiesen , daß alle Personen , welche hier ihren Auf¬
enthalt nehmen , binnen 3 Tagen sich selbst auf dem Meldeamt
( Rathaus ) anzumelden haben oder von ihren Logisherrn innerhalb
dieser Frist anzumelden sind.

Ebenso sind die Wohnungsänderungen beim
Bezug einer neuen Wohnung anznmelde « .

Durlach den 28 . September 1907.
Aer : Mürgerrnerster .

öckinlirtmlhmiz.
Die Anmeldung zum Konfirmanden - Unterricht betr .

Nr . 313 . Diejenigen Kinder der evang . Gemeinde , welche an
Ostern 1908 konfirmiert werden sollen, sind nunmehr zum Konfirmanden -
Unterricht anzumelden und zwar soll die Anmeldung für die Kinder
der Ilordpfarrei (Stadtpfarrer Specht) am Montag de« 30. Sep¬
tember, nachmittags 2—4 Ahr . und für die der Südpfarrei (Dekan
Meyer ) Dienstag den 1. Oktober , nachmittags 2—4 Ahr , jeweils
in der Sakristei der evangelische» Stadtkirche , für die Kinder von
Ane Dienstag de« 1 Oktober von 12—1 Ahr im Nathans daselbst
geschehen ; wünschenswert ist , daß die Anmeldung durch die Eltern
geschehe . Zur Aufnahme in den Konfirmanden -Unterricht ist erforder¬
lich, daß die Knaben bis zum 30 . Juni , die Mädchen bis zum
31 . Dezember 1908 das 14 . Lebensjahr zurücklegen ; aus¬
wärts Geborene haben die geschehene Taufe durch einen pfarrantllichen
Taufschein nachzuweisen.

Für diejenigen Kinder , deren Eltern hier wohnhaft sind, gilt die
bekannte Parochialordnung , wonach die Kinder bei dem Geistlichen
ihrer Pfarrei anzumelden sind ; für auswärtige Kinder , welche die
hiesigen Schulen besuchen , ist die Wahl des Geistlichen freigegehen .

Dur lach den 28 . September 1907.
Svang . Ktaötxfarramt :

Specht .



Karlsruhe , 28 . September 1907 .

Tiefbewegt bringen wir die Trauerkunde zur . Kenntnis
des Badischen Volkes , daß es Gott gefallen hat , unseren viel¬
geliebten Landesherrn , Seine Königliche Hoheit den

Großherzog Friedrich von Baden,
Herzog von Zähringen , aus diesem Leben abzurufen . Er
entschlief sanft nach kurzer Krankheit am 28 . September vor¬
mittags 9 Uhr im 82 . Jahre eines reichen Lebens , das Er
in einer 55jährigen Regierung ganz dem Wohle Seines Ihm
teueren Volkes gewidmet hat .

Sein Andenken sei gesegnet!
Grostherzsgliches Staatsministerinni : ^

von Dusch .

Sei «- Königliche Koheit der Kroßherzog haben auf
den Antrag des Staatsministeriums gnädigst zu genehmigen
geruht , daß wegen des tiefschmerzlichen Ablebens Seiner
Königlichen Hoheit des Hroßherzogs Kriedrich folgendes an¬
geordnet werde :

Trauergeläute während 14 Tagen , in der ersten
Woche täglich 3 mal , morgens von 6 bis 7 Uhr , mittags
von 11 bis 12 Uhr , nachmittags von 6 bis 7 Uhr , in der
zweiten Woche täglich einmal mittags von 11 bis 12 Uhr ,
mit den erforderlichen Absätzen ,

Unterlassung öffentlicher Musik , sowie öffent¬
licher Lustbarkeiten und Schauspielvorstellungen bis zum
Ablauf des dritten auf den Sterbetag folgenden Tages , am
Tage der Ueberführung der Leiche des Höchstseligen Groß¬
herzogs nach Karlsruhe , sowie am Tage der Beisetzung,

die Behörden haben sich während dreier Monate des
schwarzen Siegels und die Ministerien und Mittelstellen im
Verkehr mit nichtbadischenBehörden des Papiers mit schwarzem
Rand zu bedienen ,

die Staatsd iener haben sich , wenn sie in Uniform
erscheinen , nach der bekannt gegebenen Hoftrauerordnung zu
benehmen .

Karlsruhe den 28 . September 1907 .
Grotzherzsgliches Staatsministerium :

von Dusch .

Obige Kundgebungen des Großh . Staatsministeriums
bringen wir zur öffentlichen Kenntnis .

Dur lach , 28 . September 1907 .
Grstzherzogliches Bezirksamt :

May .

SM . Schwimm -, Luft - und Souneubad Durlach .
Der allgemeine Betrieb des städt . Schwimm - , Luft - und Sonnen¬

bades soll mit dem 1 . Oktober d . I . eingestellt werden .
Der Gemeinderat ist jedoch nicht abgeneigt , die Benützung des

Bades über diesen Termin hinaus zu gestatten , wenn sich hiefür eine
genügende Anzahl Personen melden .

Es werden nun diejenigen Personen , welche die weitere Be¬
nützung des Bades zu beanspruchen wünschen, aufgefordert , sich inner¬
halb 3 Tagen auf dem Rathause — Zimmer Nr . 2 — oder beim
Badmeister anzumelden .

Dur lach den 27 . September 1907 .
Der Gemeinderat .

KckmtmchuW.
Die Abonnenten werden auf die Bestimmungen der Wasser¬

bezugsordnung und die ortspolizeiliche Vorschrift über die Benützung
der Wasserleitung u . s . w . aufmerksam gemacht , wonach Eigentums¬
übergänge und Veränderungen an Hausleitungen ( Anbringung neuer
Hahnen , Badeeinrichtungen , Klosets rc .) sofort schriftlich dem Wasser¬
werk anzumelden sind .

Die Anmeldung ist auch bei denjenigen nötig , die das Wasser
durch Wassermesser beziehen.

Unterbleibt die Anmeldung , so verfallen die Abonnenten in die
festgesetzten Strafen .

Gleichzeitig wird mitgeteilt , daß am 1 - , 2 . und 3 . Okt. 1907
die periodischen Ablesungen der Wassermesser vorgenommen werden .

Die Hauseigentümer werden ersucht , die Wassermesserschächte
rechtzeitig zu entleeren , damit die Wassermesser richtig abgelesen
werden können.

Durlach den 25 . September 1907 .
Stäöt . Wasserwerk :

L . Hauck

Großh . Landwirtschaftsschule Augusienberg.
Wir haben wieder vorzügliches Saatgut abzugeben :

S <zua.rs -1i63 .ä 100 KZ 24 Mk.
L .vo1ä 'srsä xroliüo 'lVsissL , 100 kg 24 Mk.
1? e1;kussr L,o § § sn , 100 kg 22 Mk.

' ab Station Grötzingen . Säcke zum Selbstkostenpreis ._
^ Weingarten .

chiius - und MMMturWmlligtt - NkrlichttiiW.
' Im Konkurs des Kaufmanns I . Auerbacher in Weingarten ,
Amt Durlach , lasse ich am

! Donnerstag den 3 . Oktober d . IS . , nachmittags 4 Uhr,
durch das Bürgermeisteramt Weingarten auf dem Rathaus
dortfelbst öffentlich versteigern :

i 1 . Ein 2stöckiges Wohnhaus mit Laden , in dem seit Jahrzehnten
' ein Manufakturgeschäft betrieben wurde , nebst Garten und dahinter¬
liegendem Weinberg , zusammen 15 a 65 gm , Jöhlingerstraße Nr . 5
in Weingarten im Anschlag von Mk. 12 000 .—.

2 . Ein Manufakturwarenlager im Anschlag von Mk . 8 500 .—.
Hauptbedingungen : Anwesen und Warenlager werden vereint

und getrennt ausgeboten . Uebernahme einer Hypothek von
Mk . 2 500 .— und Baranzahlung von Mk. 8 000 .— auf das Haus ,
für das Warenlager Barzahlung oder 3 Monate Ziel gegen Sicher¬
heit . Näheres beim Unterzeichneten in Durlach .

Der Konkursverwalter :
Neukum , Rechtsanwalt.

Weingarten.
Zwangs - Versteigerung .

Im Aufträge des Konkurs¬
verwalters werde ich
Dienstag den 1. Okt. d . I .,

vormittags 11 Uhr ,
in Weingarten , Zusammenkunft
beim Rathause , die zur Konkurs¬
masse des

« . Isaak Auerbacher ,
b . Friedrich Kräh

gehörigen Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigern :'

Zu n : 1 Sekretär , 2 Kanapee,
1 Waschkommode, 1 Vertikow,
1 Spiegel , 1 Nachttisch , 1
kleiner Kleiderschrank, 1 Näh¬
tisch , 3 Stühle , 1 Spinnrad ,
1 Stockuhr , 1 Bauerntischchen,
1 Mehlkasten , 1 Dezimalwage ,
1 Zuber , leere Flaschen und
Kisten, 4 kleine Fässer , 1 Hand¬
karren und sonst verschiedenes.

Zu b : 2 Fässer , 1 Sester , 1
Futterschneidmaschine , 1 Leiter ,
2 Wagen , 2 Hobelbänke , 1
Schleifstein , verschiedenes
Schreinerwerkzeug , 42 Weich¬
holzdielen , eine kleine Partie
Hartholz , 1 Erlenstamm , 2
Eggen , 1 Pflug , 2 Kuhgeschirre,
1 Pfuhlsaß , 4 Ketten , 30 Garben
Hafer , etwa 20 Ztr . Heu,
1 Haufen Dung , etwa 40 Bund
Stroh und das Zuckerrüben¬
erträgnis von etwa 14 Ar Acker.

Durlach , 27 . Sept . 1907.
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher . _
Bekanntmachung.

Die Gemeinde Grötzingen ver¬
gibt im Submissionsweg die freie
Lieferung von 100 Stück Mark¬
steine«.

Bewerber werden ersucht , ihr
Angebot schriftlich mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen längstens
bis zum Samstag den S. Ok¬
tober d . I . beim hiesigen Ge¬
meinderat einzureichen , woselbst
auch die Bedingungen zur Einsicht
aufliegen .

Grötzingen , 27 . Sept . 1907 .
_ Gemeinderat .

Bekanntmachung.
Die Höflerfche Stiftnng in

Säckingen betreffend .
Aus der Höflerschen Stiftung m

Säckingen soll für das Jahr 1907
der Betrag von 4260 Mk . je zur
Hälfte

a . zur Gewährung von Beiträgen
an unbemittelte Waisen - und Er¬
ziehungsanstalten des Großher¬
zogtums Baden ,

b . zu Unterstützungen an unbe¬
mittelte junge Leute zur Heran¬

bildung als tüchtige Handwerker
unter Bevorzugung fleißiger junger

! Leute aus den Aemtern Säckingen
und Waldshut
verwendet werden .

Bewerbungen sind innerhalb vier
Wochen anher einzureichen ; den Ge¬
suchen unter Tit b sind beglaubigte
Vermögens - , Lehr- und Leumunds¬
zeugnisse , sowie Lehrverträge und
ein eigenhändig geschriebener
Lebenslauf anzuschließen.

Säckingen, 16 . September 1907 .
Der Berwaktnngsrat

der Höflerschen Stiftung :
_ Kapferer ._

Prmal-AnzeMit.
8ut möbliertes Zimmer

ist sofort oder auf 1 . Oktober zu
vermieten

Seöokdstraße 8. parterre .

Zimmer,u vermieten.
2 Zimmer zusammen oder ein¬

zeln mit Pension an Gymnasiasten
oder sonstige solide Herren sofort
zu vermieten . Zu erfragen

Werderstr. 5 im Laden .
Ordentliche Arbeiter

finden Schlafstelle
_ Waldhorn kraß « 12.

6u1 möbüei ' te8 Kimmen
auf 1 . Oktober zu vermieten
_ Spitalstratze 40 .

cm ^ Ar im oberen
^ Breitenwasen , zu ver¬

kaufen. Zu erfragen bei der Ex-
pedition dieses Blattes ._

Eine fleißige Monatsfra » wird
sofort gesucht . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes .

Wohnungen mit 3 und 4 Zim¬
mern , Bad und Mansarde zu ver-
mieten Moktkestraße 8.

Roh». «. Erdnutztafelöle
von unerreichter Güte , sowie

einen vorzüglichen

empfiehlt billigst
OsLar EnvrvirlL » ,

Hoflieferant .



Unterzeichnete empfiehlt sich nn
Anfertigen von
VsmLN- u . tLmööi-kikiclsr' n

unter Garantie für tadellofen Sitz
und rasche Bedienung und bittet
uin geneigten Zuspruch.

Arieöcr Köpfrrrger *,"
Karlsruher Allee 1 , H .
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per Ä 9 -H .

Phttipp Luger L Filiale « .
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MgerlIwcLveräeri
jeder Art werden in kurzer
Zeit behoben durch meinen

I *« p8 ! n
Flasche ^ 1 . — 1 .80 , 3 .50 .

^ . Mkkmcmcch .

Lucu57 prrcir
ttSUptLlm . 16 . - 1

"
e !epdon7K

Eiernulleln
für Suppen und Gemüse , täglich
Irisch, empfiehlt die

Uckereit ir » 0 « r .
Palmaienstraße 10.

^
8em . Cormthen , Z *"

per Zentner 19.— , M
nebst Anweisung zur W

?k. IM ». Mislea . 1
Lauffrau oder Mädchen

gesucht
Ettlingerftratze 21. 1 Zt

kl» HUtzrilschemSgelchei ,
gut erhalten, ist billig zu verkaufen
_ Hauptftratze «2.

kin gut möbliertes,
ZlMMkl , ist sofort oder auf
1 . Oktober zu vermieten
_ Kirchftratze 1.

Ein Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten
- - Seboldftrake 2 . 4 St

Die von mir verlorenen 23 . 10 ^
habe ich vom Finder, Herr I . W.
Hosmann , Turmbergstraße 18,dankend erhalten .

Pas arme Dienstmädchen .
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in
Herr « »

unä
ZL » « 1»e »
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öktten
KIsiU3t,S
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(reMIu«; :
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LLrlsruIis , I »s .ww8tr . 6 .
ffI8 . stulträge unä kespreeliungen

nimmt mein Vertreter: Vfilkvlm
llovlevr » in vurlscti , üctlerstr. 19 ,
entgegen .

vsmön - Lsi -liet-obe
Kostüme , Nöeke

Klüsen

Kleiderstoffs

leppielie urul
Ks ^ inen .

«m Wer- ««il
DZffortvLgenetc.

Lllgsmeiner lleutsvker VersiekerungZ -Verein in 8tuttgsrt.
Ltik Lls§sn3sibL §ks1 ^ . — H— (ZöZrünäsb 13TS .

Orit -sr QÄ .7Äiii.is äsr St,u.t,b§Lrt.sr 1^ 1^ - iiriä Lkl2^vsrslQliS7tin §s -L.1ct.isti §s8sUsQblÄtt.
Lu .xLin .1u.n1s.U6 ndsr 50 NllULoris« Nlu.nL.

LLALbxLIoLir , HnFa .IL - » . lasLrons VorsLoLorLUL ^ .
?wsj>e !ita , VersieiieroiiLsbe4ioxun§ei>, ^otraxstormulara , sowie Me weitere zustcunkt bereitwilligst uuä kostenfrei äurcd :

tos. kristen , Orgelbauer i» llurlsck, 0. X. 8tukl , Agenturen in lVilkorclingsn , vsviil 5re ) in 88Ningen .

Oessmtversicksrungsslanli
Ub. 700000 Versickerungen.

Urtretcr »»8 »II<» aitüuck«,, NK«r»II 8«8urdst. « onsNicker Zugang
cs. 8000 IMtglieiler.

Mitteilung .
Eine Deutsch - Afrikanische Pflanzungs - Gesellschaft übertrug mir

die Vertretung und liefere ich frei ins Haus :
LLdrMLL -6s .vs .o . . . . f . per 1 - L -Paket 2 .20
Ls .Msrrui -6s .os .o . „ ^ „ 2 .—
Ls .Msruu - 6dovo1g .Ls „ 5 Tafeln „ 2 .—
Oss .Mds .rs .-Ls .Ses , geröstet , in

luftdichten, plombierten
I 's .MlILsutdss
Ors -uUs -Osvoo -Idss

Durch Verbindung mit meinem Sohn , welcher zur Zeit sich dort
befindet , bin ich in der Lage , obige Marken direkt über Hamburg,

' ab Lager hier , sofort beschaffen zu können.
Durlach im September 1907 . ' '

tt . Moltke8tr-388e 24.

'
/z-S'- Paketen 0 .75

1 —
1 .50

l '
L.ksItrL .^ SL?

Nächste« Montag de« 30 . wird am hiesigen
Güterbahnhof ein Waggon
la .. voLssv Va .LoLLrra .LtzI»oi »
in Kistchen von 20 Pfund , kistenweise ü Mk . 3 .—
gegen bar abgegeben.

Auch treffen nächste Woche einige Waggons frische Wein¬
traube« für mich ein und empfehle dieselben ebenfalls zur gefl .
Abnahme .

'

Weinhandkung .

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgcfäßen als :

garantiert
reines
echtes I

« imrr
Ringhaf «« o
Schweuttrflel Z
Teigschüfsel ^
Waflertopf Z

sowie in Iv -Pfd .-Dosen
b 6 20 geg . Nachn. od . Vorschuß
In Holzgeb. PreiSl. z. Dienst .

«V . « ««ries» ,
Kirchyrim- deck 182 (Württ .)

Viole «oorlcenmuigssckreUien!

,20- 35 Pfd .i
15- 20 - 35 *
30- 40- 60
15 - 30- 50 o

120- 40 » .

Dachpappe, Dachlack u. Carbolineum
empfiehlt billigst

Wohnung
Kanptstraße 70 , 3 . Stock , von

. 5 Zimmern , Badezimmer , Küche
' und Zubehör auf 1 . Oktober oder
. früher zu vermieten ,
j 6 . 8 te1m » «tr , Thomashof.
) NnlnttIN6 ^ Zimmern, so-

wie 1 Zimmer und
Küche zu vermieten . Näheres bei

IV . IU« Lnr » i»» ,
_ Turmbergstraße 18.

WohnuvS . L
kon und allem Zubehör auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres
_ Waldhornftratze 12.
LP » Mlitttks Immer

in freier prächt . Lage zu vermieten
_ Blumenplatz 7 III
chut möötiertes Zimmer,

auf Verlangen auch Wohn - und
Schlafzimmer , zu vermieten
_ Palmaienstratze 1 .

Eine große Mansarde oder ein
Zimmer zum Aufbewahren von
Möbeln gesucht . Gefl. Offerten unter
2 . ü an die Exp , ds . Bl.

2 eleg . möbl Zimmer
in Villa am Turmberg zu ver¬
mieten . Offerten unter 29 « an die
Expedition dieses Blattes .

Ein unmöbliertes oder ein schön
möbliertes Zimmer zu mieten
gesucht . Offerten unter 297 an die
Expedition dieses Blattes.

G«t möbliertes Zimmer
auf sofort oder 1 . Oktober zu ver¬
mieten_ Kanptstraße 15 .

Gut möbl. Zimmer
an 2 Arbeiter zu vermieten

Werderftr . 5, 4 St r.
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' ADKM ^ WWkHWKMWM leilratilungen l
Ofen - nnd Herdgeschäst Geschssts - Eröffnung « «d EUpsrhIskg -

von

4 iiKiist « 111 . KgfükkNkiftkr .
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

— I ^ onö ^sn
nach den neuesten Stilarten in allen Farben und jeder Heizeinrichtung
als Dauerbrand - , Füll - und Schürösen .

Sämtliche Heizeinrichtungen meiner Tonöfen zeichnen sich be¬
sonders durch eine seit Jahren erprobte Luft-Ventilations -Einrichtung
aus ( nach System Multiplikator ) , daher sehr schnelle , gleichmäßige
Wärmeabgabe , wenig Kohlenverbrauch und langjährige Haltbarkeit
der Oefen . Zeugnisse von Privaten und Behörden stehen zu Diensten .

Ferner bringe mein großes Lager der besten Systeme eiserner
Oefen und transportabler Kesse! in empfehlende Erinnerung.

Reparaturen an Oefen und Herden prompt und billig. "HSU

Tül . Emwohnerschaft von Durlach und Umgebung , Freundenund Gönnern zur Nachricht , daß ich unterm heutigen am hiesigen
i Platze ein

vt ^ n - ui, « I
"
eröffnet habe . In Lieferung von Kachelöfen , Aachelher - en und

! eisernen Herden , ferner Aaminen für Gas , und Ashlenfenernng ,Heizkörper- Verkleidungen von den einfachsten bis zu den feinstenAusführungen ,
Wandbrurmen nnd Manöver KLeidnngsrr .

- sowie allen keramischen Kunstgegenständen halte ich mich bestens
. empfohlen und sichere prompte und reelleMedicmmg zu.
I Indem ich ein verehrliches Publikum bitte , das s . Zt . meinem
verstorbenen Vater entgegcngebrachte Wohlwollen und Vertrauen auchgütigst auf mich übertragen zu wollen, zeichne

Hochachtungsvoll

Ilse « « « « .
8

IS Hauptstraße IS AHauptstra tz
Giltst ?»

ölggsntök l-ikklsn - änrügs .
Rasche BeöieMg ! Billige Preise !

Durlach , 28 . Aug . 1907 .
Zryntstraßc Ikr . I . Kkenleherrneiller ,

langjähriger Arbeiter der Ofenfabrik und-

? ^ oZLirrLLL ^ !
Nur noch 4 Tage dauert der billige j

Zckulivsren - iluMW !
und gebe deshalb sämtliche Waren weit unter dem Fabrikpreis ab .

Rauxtstr . 15 ZL- Ha.nxt3tr. 15.

8 Ukr- !.slIöN8o !iili88 .
I -! Nein Oesebäkt ist vom 1 . Oktober ab bis sbenüs W

8 Uki » geöllnet. "

^
SS « l

Wiederum ist es mir gelungen , einen größeren Gelegen »
heitsposten in Schnhwaren zu übernehmen , bestehend aus :

Herren - Schnür- n. Zugstiesel in khemaur a. BoM
„ " in Mchsleilec

Damen- „ „ KnWiesel „ Hoxcals
r, r,

» „ „ „ WchslederMer- ». « chnstiesel „ «m-lj L » M-r
und werden solche, um wieder rasch damit zu räumen , zuslisunsnil dittigen Preisen verkauft .

Gleichzeitig zeige den Eingang sämtlicher

8o !> ull« S !
-öNllLlI8 KZttvM

^ .n Lonntagen von 11 — 2 Obr . W

varlLLd. kLglMllülllllK Karl Ualr .
^

Neue Sendungen
Sparkochherde , Gas - L Petroleumherde , Irische L Amerik .
Dauerbrandöfen , Seyner - , Hoprwell - L Saaröfen , Pe¬
troleum - , Spiritus - , Gasheizöfen , transportable Kefsel-
öfe» L Futterdämpfer , alle Sorten Kochgeschirre K Fener -
geräte empfiehlt in großer Auswahl

. Lainmiirche 23.

I
D - II S ^ r «r ^ » rS - r FS

TLsrlsruIrv , 16 Mcrr - Kgrafenstraßs 16
Versäume niemand dieses billige Angebot !

lngsnieu^ okuls ru llilsnnlisim
öiälliisek subventionierts kökepe tsekn . l-ekksnstsit

fiir äis Kediets strcbitektui', llook- u . lietbsu
IVissekinenbsu, klektrotecknik uns iMtenkuruie

kkginn Äer Wintersemsster - : 16. tNUodsi '. »V . .
Programm kostenlos llurck 0-r 8e>ir«tsrist . 1- 16 IlOkl .



1 . OL ^ oLsz ?

LuodMruüK LisvOKrapIiis
einkseke, doppelte , srnsriksniscbe ,

R > M8DIHZMSNH8 « > » ^ Sß ! rSS8 ( VtzrMjtzlitzNtz 8 ) 8tMtz )
sowie

bs"! 0116n

LL» « irvut « , » euiut «; , « « verI »etre 1I» Q » Sv ,
L- » S» LSS « » «L ZÄ « L

«Ile 8lel » Hi« i> ntiil88e iri

8^stem Lsdelsberger u . 8tolre-8obi-ex,

Mtz 8ck0N I > M8Lrl8GSZS ' ikt
L » uk >« L «elr » « »i , L « nn «8p » ackeiiL , 4VeQli8 «1I«Iirv , Iki » »ck8elir1tt vt «.

sueignen sollen , Luden bei mässiZem Uonorsr xründiiebe ^ .usbiidun».
' D «al8 « I» , LaAll8 «I» , Lr » i >LÜ8l8eI » (Orammatilc , korrespondenr

OpILll/kMUISV . ,1^(1 Konversation) .
Um meine 8ebüier der I' raiis mögiieilst nabe rn kiibren , linke iob mit ineinem Institut sin

SraLirLsoLsK UsLiLLLZ ^A LvLLtror ?
(Nusterlconter) verbunden und ist dadureb jedem Lesneber meiner Kurse ( besonders denjenigen
Oainen nnd Herren, die sieb dem kaukw . Ileruk vidinen vollen ) Oelegenbeit geboten , sieb scbon
väbrend des Lebulbesuebes mit den verscb . kontorarbeiten vertraut ru waeben.

. — - »— Ls .oLv6ls1rs,r srko1 § rslo1i6 Lbsllsnvsrruitiblruißs . - - —. .
^ usvLrtigs Lebüler erbalten dureb meine Vermittlung k ^» I»rK»r «l8vi7 «l»Ü88l8i > » K.
L.nskübrliebs Vusimntt und krospekte bereitwilligst dnreb dis

k1snlIöl 8 lsjli'3N 8!aIt unll Iöoktec!i3NlIsl88elttiIs
Iksnlsnuks ,

leleption 2018 .
Xsissnski »ssse 113 ,5 kcke /idlersirssse .

sünL

» SN scbts sul öen 8smen jg/jggl .

8k- « « I» t8rek » und Vulpr » .
sowie alle andern 81uir >snr « » ivbsli, , die auf Weihnachten und
Neujahr im Zimmer blühen sollen , müssen spätestens im September
eingepflanzt werden . Ich offeriere prima Qualität :

LzfS .o1n .tLs » , in Farben sortiert , 1 St . 20 -H , 10 St . 185 H .
lulxs » .. „ 1 „ 6 „ 10 „ 50 .,
Oroons » .. » 10 „ 35 „
Lollis , (d1s .no ) . 10 „ 40 „
8od » ss § löokodo » 10 „ 35 „
Ferner kräftige V1 » t;srsg .1s .t:xüs,ri2SL . 100 „ 20 ^

H? Z' Ls? «Ls ' LGKr AVsirÄlSiNK ,
rötzingerstraße V9 — Telephon 84 .

find alle Hautunreinigkeiten und !
HaulaussMSge , wie Mikeffer , K, .
fichlspickek, Auftekn , Ainucu , Kautröle ,Mlätchen rc. Daher gebrauchen Sie nur
die echte

Steckenpserd -TeerslhVesel-Seise
v. Bergmau « L Co , Radebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd
n St . 50 Pfg . in beiden Apotheken

fabriziert als Spezialiiät

^- tlUkUWStculkch.
ÜIILV57 Pt7kk

ttsuptLtk '. lb - Ielepkon76

>!

Sr -spckle gratis.
Bon Autoritäten im Fache als « » -

Ubvi -troCea anerkannt .
Bester und billigster im Handel .

Im Krautschmidm
empfiehlt sich

Frau Luise Löffel , geb . Bull ,
Jägerstraffe 42 . 2 . Kt .

^ iof. ^60 vermög .
^ -

^ Damen all . Stände
mrt o 120000 ^4- m . solid. Herr .a

.
oh . Verm . ) D . Bureau

. .Fides . Berlin 8 . 42.

Orosss Vorru§sxrsiss in.
äsrrsuZ .U2ll§sil !

Wegen überfülltem Lager und Platzmangel offeriere ich ^
diesen Ssnisksg und Sonnksg : i
HerrenanzügeftShererPreislL jetzt31 M.
HerrenauriigeskHererPleisZ » jetzt29 M. A
HerrenanzügestShererPreiKKjetzt25 M. A
HerrenanzügeWerttPreiKS jetzt 21 M. A
HerrenanzügejrH«erPkeiS 2 l jetzt14 M N
HerrenarirügeWmrPreis IS jetzt 12M.

'
« . s. w . «. j. w.

Gleichzeitig beehre ich mich , den Eingang von

llsrbst - um! « internsuksitsn
anzuzeigen, und ist mein Lager in allen Artikeln als Loden -

- joppen , Paletots , Anzüge , Buckskin - u . Kammgarn -^ Hosen , Trikotageu n . Unterzeuge sehr gut sortiert und
empfehle mich bei Bedarf angelegentlichst.

Hochachtungsvollst

KMtlmIisi»;, Isrlscli , ffsuptrrsrre 76.
2a2

üelMterk
iies Alicen - Fimeiivereitls, Mainz

Ziehung 3. Oktober
2189 Gewinne zusammen

ML . S0000 Lar
Haupttreffer Mk. 15000 , 10 000

«. s- f-
Lose ä 2 .— , 11 Stück 20 .—

empfiehlt

Aailkgeschäft , Kartsrnhe .

Gold
wert ist ein zartes reines Gesicht , rosiges
jugendfrisches Aussehe « , weiße, sammet -
weiche Haut und blendend schöner Teint -
Alles erzeugt die allein echte :

Aklielivserd-LilieMilch-Eeist»
v. Bergmann L Co . , Radebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd.
» St . 50 Pfg. in beide « Apotheke n -

Darmstädler W

Uerdr- LEmk
Ziehung am 16 . Oktober

333 Gewinne i W von

HLOGOI«.
-Lauptgewiune :sooo M.

1S0O M
L20Q M .

Lose ä 1 Mk.
( Liste u . Porto 20 Pfg . )

durch

und alle bekannten Verkaufs -
stellen.«

Elektrische

von 1 an ,
kiMlr- kattm«

50 ^
empfiehlt

G. Meißburger ,
Uhrmacher , Hauptstraße 21.

Gkschlists - EWflMng .
Ich habe unterm heutigen mein

von Beiertheim nach Dnrlach ,
Anerstratze S , Part . , verlegt,
was ich meiner Nachbarschaft , so¬
wie Freunden und Gönnern hier¬
mit anzeige.

Achtungsvoll
Irau Karl Kühnle .

Durlach , 24 . Sept . 1907 ._Ms Z?edchsrt«>ffrla
sind maß - und zentnerweise fort¬
während zum billigsten Tages¬
preise zu haben bei

_ Hauptstraße 35 ._
Ocfks- äKndk-Nklkims.

Gute gebrauchte Gefen aller
Art , sowie Herde jeder Art für
Wirtschaften und Private , großes
Lager .

H »x W4vekt « eie ,
Herd - und Ofenlager ,

_ Karlsruhe , Adlerstraße 28 .
Ein gut erhaltener Schrank

und ein kleiner Tisch ist wegen
Platzmangel billig zu verkaufen

Friedrichstratze 2, 4 St .



Vnt6Ei (dm6t6r' dringt 86Ü1611 voreürlielien Vhnelimsru kriei -

nül 2ur Lonutnis , da88 ZLoLlvnllsLsrHLiLtz ^orL ad 1 . Oiitübtz !
' l! .

iiielit nie di8li6r ad da ^oi- Durlaed , 80nä 6 i n tüftzkt von (ior t^ iiiiia

HH^S» 8« I»« ^ N»LRNN L C^s« .
P6r d'udio Ld Lelli§ oder Ls.§sr Ls .r1srii1is - L.1isLQliLksL au8tztzfüiirt
worden .

I^sii1)esie11iiv§SL und 2s.UiiLASQ können daKogon >vie di8doi '

auf dein IiiesiASQ Llirss .11 d68 Untor ^oiednoton für ireednun ^ vor -

A6nanntor f 'irrua §6iuae1i1 worden .

0s,r1 >Iör§sr ^r . , kUrckLsssWn 88,
Vertreter der I 'irma V1nsoLvrL >LA.iHL Lv Ols . , LoLlsn

^ rossLa .» ä1uiL8 ^, Da .nLxLsvL1vxxsoL1LA .Lrir .

MmWkMiMhrDuMH.
WekanntrnclHurrg .

Am Sonntag den
29 . - . M . , von morgens
7 '/- bis 9 Uhr , findet im
Töchterschulhofe eine ge¬
meinschaftliche

— . Keilern - Uebung
der Züge I , U und III statt , wozu
die Mannschaften pünktlich und
vollzählig zu erscheinen haben .

Anzug : Dienstanzug mit kom¬
pletter Ausrüstung in Mützen.

Das Kommando :
Karl Preiß .

_ Emil Jsele .

Dmill sjir HaglöoMie und
^

'
Durlach.

Sonntag , 29 . September ,
nachmittags 3 Uhr , hält Herr Ver¬
bandssekretär Kadner im Gast¬
haus zur Kanne in Grötzingen
einen Vortrag über „ Kinderkrank¬
heiten "

, wozu die verehrlichen Mit¬
glieder freundlichst eingeladen sind .
_ Der Borstand .

Smanter -Lmin Mach.
Den Mitgliedern zur Kenntnis ,

daß unsere
HKonatsver scrrnrn tung

umständehalber am Montag den
3V. September , abends V-9 Uhr ,
im Lokal Gasthaus zum Engel
stattfindet . Da die Tagesordnung
sehr wichtig ist , bittet um voll¬
zähliges und pünktliches Erscheinen

Der Vorstand .

8pei88ksrtosfeln
empfiehlt fortwährend zu Tages¬
preisen

Telephon 82 . — Mittelstr . 10 .

Neuen süßen Wein
empfiehlt
LK » in llrrllirkol

8 Ü 88 « «' T ! i» K'8 l « SNV «'
wird , verzapft im

Os .silis .'Ul. s 21m Ureonb ,
-O

Wöini öbtsliesnl r . 8tsl!1 lluplsok .
13 SLR» et »8lr « 88« 13

ktzi »6 UkiW. - — ^NelreudiLf .
I ^ o2 ?sri2 : ,

Sie glauben nicht ,
welch ' ei» Wohlbehagen man empfindet , wenn man zum Frühstück ein Glas aus der
Adler - Drogerie ^ IIA . getrunken hat , dabei kostet die ganze Flasche nur 1 Mark .

IS

üw .xkMiui §.
Den Eingang sämtlicher Neuheiten für die— jlerkt- unü Mterzsdm —

Zeige hiermit ergebenst an .
Chic garnierte Hüte in Filz und Samt , nach

den neuesten Modellen , halte ich stets in schönster
Auswahl vorrätig und empfehle mich

Hochachtend

«F. Krouknßrsße 8.
Reelle Bedienung. Billige Preise.

empfiehlt seinen neuen Kaisers -
berger . Sonntag morgen von
9 Uhr ab warmer Zwiebel¬
kuchen, wozu einladet

LL RtÖ88 » » L <; , .
Sonntag von '/ZI Uhr ab :

Zlvießelkuchen .
638 tilSU8 rum Weinberg.

Einer m . beliebten gut
bürgerlichen

Isnr - Kurse
beginnt am 3. Oktober

und bittet um gefl. Anmeldungen
R . Landmesser , Tanzlehrer,

Karlsruhe , Lachnerstr . 14 II l.
Sehr maß . Preise . In . Res.

Zm Krautschneiden
empfiehlt sich

Frau Dürr , Jägerstr . 1 , II-

Arbeitsnachweis Dnrlach,
Bureau : Rathaus III . St ., Zimmer Nr . 9

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten r

Heizer , Fuhrknecht , Hilfsarbeiter , Bau -
und Majchineuschlosser , Taglöhner, landw.
Taglöhner . Viehfütter .

« «sucht r
Anstreicher , Wagner , Schreiner . Küfer,

Hilfsmonteure , Sckmied , Fuhrknecht ,
landw. Knecht , Polierer . Steinbrecher,
HMarbtiter, jg - Fabrikarbeiter, Polierer¬
innen , Dienstbote. Zuschläger für Nied-
arbeil . Lackierer . Maschinenarbeiter.

Stadt. Wdaustalt Durlach .
Wasserwärme in der Pfinz 13 Gr. L
Wasserwärmc im Schwimmbad 15 Gr. ö.

LüMssichlliche Mernngani 29. Sept.
Trocken und ziemlich heiter , Tein»

peratur nicht erheblich geändert .
KkLa' rsk-?,. Druckund Verlag , sn T'-nl - ch-
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